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EDITORI A L

Editorial   |   Mit Jesus durch die 
Karwoche gehen

Ein Jahr lang sich jeden Tag zu 
geisseln ist weniger wert, als eine 
Stunde das Leiden Jesu zu be-
trachten, weil das sich geisseln ein 
menschliches Opfer ist. Das Kreu-
zesopfer Jesu aber ist ein göttliches 
Opfer. Diese Gedanken hat Jesus 
geoffenbart. Jeden Tag mehrmals 
einen Blick auf das Kreuz zu werfen 
und Jesus zu danken für sein Lei-
den schafft eine wachsende Liebe 
zu ihm. Vor dem Kreuz stehen und 
seine schmerzenden Wunden zu 
betrachten wird unser Mitemp-
finden und die Ehrfurcht wecken. 
Wie wertvoll ist dann erst das Be-
ten des schmerzhaften Rosenkran-
zes. Damit ehren wir seine und un-
sere Mutter, die Himmelskönigin, 
die sein ganzes Leiden von Anfang 
an wusste, mit ihm den Kreuzweg 
ging und unter dem Kreuze aus-
harrte. In jedem Messopfer sind 
wir mit Jesus auf dem Kreuzweg, 
stehen unter dem Kreuz, erleben 
sein Sterben und seine Auferste-
hung. In der Kommunion dürfen 
wir ihn empfangen und mit uns 
in den Alltag tragen. Mit Jesus ver-
eint zu sein, ist das Höchste, was 
ein Mensch erleben kann. Ihm 
die Treue zu erweisen, indem wir 
die Sünden meiden, schenkt uns 
seine bleibende Freundschaft, die 
heiligmachende Gnade. Da wird es 
uns doch zur Freude täglich mehr-
mals aus Dank erfüllter Seele zu 
sprechen: «Jesus, ich liebe dich. 
Jesus, ich vertraue auf dich. Jesus, 
ich danke dir.»

Aus dieser Verbundenheit er-
wächst die zweite Stufe in der 

Nachfolge. Wir tragen unsere Lei-
den mit dem Blick auf Jesus und 
nehmen sie an zu unserer Läute-
rung. Wir sind zufrieden mit dem, 
was wir haben. Wir erfreuen uns 
an seiner Freundschaft und sind 
immer mehr voll der Dankbarkeit 
für alle seine Gnaden. 

Dann wachsen wir auf der drit-
ten Stufe stärker in die Nächs-
tenliebe hinein und können 
Ungemach, Verleumdung und Ver-
folgung schweigend hinnehmen 
als unseren Beitrag des Kreuz-
tragens mit Jesus. Wir reifen zur 
Selbstüberwindung heran, in dem 
wir die Feindesliebe Jesu verin-
nerlichen und uns auch in Not be-
wusst bleiben, dass in jedem Men-
schen der göttliche Funke lebt. In 
der Kraft des Heiligen Geistes, der 
durch unsere Schutzengel an uns 
wirkt, können wir aus der Seele 
glaubhaft unsere Feinde lieben, 
für jene beten, die uns verfolgen, 
alle segnen, die uns fluchen und 
jedem alles vergeben. Letztend-
lich gibt es keine Feinde mehr, 
sondern höchstens Menschen und 
Arme Seelen, denen es noch an 
der Verbindung mit dem Heiland 
und seiner Mutter mangelt. Diese 
tun uns leid. Wir beten für sie und 
wünschen ihnen von Herzen, dass 
sie den Glauben finden dürfen, der 
auch sie ans Herz-Jesu, Herz-Maria 
und Herz des Vaters führen wird.

Das Lesen des Benedicites wird 
uns tief in der Seele berühren und 
zur Erkenntnis führen, was für eine 
Auserwählung und Gnade das Ein-
gebunden sein in den christlichen 
Glauben bedeutet. Möge die Kar-
woche zur erhebendsten Woche 
des Jahres werden.
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